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Sonntag 10.11.2019  14:30 Uhr

Kunstrasen-Arena Am Walkenfeld 

Wir begrüßen

Hatte es schwer: Laurin Sasse
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Auf ein WortTuS
Sehr geehrte Fußballfreundinnen- und Freunde,

herzlich willkommen zum heutigen Heimspiel gegen die SG Bentorf/ Hohen-
hausen in der neuen Braker Kunstrasen-Arena. Den Nimbus der Unbesieg-
barkeit auf dem neuen Teppich mussten wir bereits im zweiten Heimspiel be-
graben, hat uns doch der Tabellenführer aus Lipperreihe deutlich gezeigt, wie 
man spielen muss, um keine Abstiegssorgen zu haben. Unsere Enttäuschung 
darüber sollte sich jedoch in Grenzen halten. Viel wichtiger ist doch, dass 
unsere Mannschaft weiterhin deutliche Fortschritte macht und sich nicht 
kampflos ergeben hat. Die notwendigen Punkte zum angestrebten Klassener-
halt müssen wir sowieso gegen andere Gegner einfahren. Sehr ärgerlich ist 
jedoch, dass wir es auch in dieser schwierigen Phase nicht hin bekommen, 
das zweifellos vorhandene Potential des Teams voll auszuschöpfen. Die Grün-
de dafür sind bekannt.
Schauen wir also optimistisch nach vorn, zum Beispiel auf unseren heutigen 
Gegner aus Bentorf, der uns in der Hinserie einen denkbar schlechten Start 
bescherte und das Spiel mit 6 Toren Vorsprung gewann. Ein vergleichbares 
Ergebnis wird es dieses Mal nicht geben, jedenfalls nicht zu Gunsten unseres 
heutigen Gastes. Auch wenn es nur 3 Punkte zu vergeben gibt: Sie müssen 
unbedingt am Walkenfeld bleiben, denn sie können unserer Mannschaft das 
nötige Selbstvertrauen für den Rest der Saison im Jahr 2020 geben. Beispiel-
haft ist hier das Auwärtsspiel gegen den SC Bad Salzuflen zu nennen: Deutlich 
verloren, aber von einem Klassenunterschied keine Spur. Selbst die Tabellen-
situation mit dem Faktor 13 zugunsten der Salzufler ließ sich beim besten 
Willen nicht erkennen. Um derartige Spiele als Sieger zu beenden, muss man 
sich das notwendige Zutrauen in die eigene Leistung gegen andere Gegner 
erarbeiten, im wahrsten Sinne des Wortes.
Doch bei aller Brisanz und Emotionalität sollten wir alle eines nicht verges-
sen: Es ist nur Fußball! Ein Freizeitvergnügen. Die im ganzen Land momentan 
herrschende Aggressivität gegenüber den Schiedsrichtern ist nicht tolerier-
bar. Ich persönlich habe es auch noch nicht erlebt, dass ein ständig atta-
ckierter Schiedsrichter im Laufe des Spiels „besser“ geworden wäre, eher im 
Gegenteil! Und die physischen Attacken, die ich hier zum Glück noch nicht ge-



4 

TuS noch ein Wort
sehen habe, die gehen doch wohl gar nicht! Wir sollten uns immer wieder 
vor Augen führen, dass kein Schiri es allen Recht machen kann und das sein 
Job, zumal ohne technische und personelle Hilfsmittel, verdammt schwer ist. 
Aber wenigsten bleibt uns der „Kölner Keller“ erspart...
An dieser Stelle des Vorwortes wird gern dem Catering-Team, jetzt auch mit 
Kaffe und Kuchen, gedankt! Auch von mir. Darüber hinaus ein ganz großes 
Dankeschön an unsere Jugendtrainer, die zusätzlich zu ihrer Betreuertätig-
keit regelmäßig Spielberichte über ihre Teams verfassen, um uns alle an der 
Entwicklung ihrer Mannschaften teilhaben lassen. Koordiniert wird dies alles 
in vorbildlicher Weise von Gordon Webel, der Woche für Woche das Thema 
Zusammenarbeit auf ein neues Level hebt. Danke Gordon!  Der Verein kann 
glücklich darüber sein, dass Du sonst keine Hobbys hast ...
Novemberausgaben des ticker sind natürlicherweise von einer gewissen Be-
schaulichkeit geprägt, steht doch das Weihnachtsfest bald vor der Tür. Auch 
in diesem Jahr wird es wieder einige schöne Aktionen für die Braker Kids ge-
ben. Nicht zu vergessen der nun schon traditionelle Weihnachtsbaumverkauf 
des TuS. In der nächsten Ausgabe des ticker, vorwortlich begleitet von Dirk 
Pielemeier, werden wir darauf noch detaillierter eingehen und die Termine 
bekanntgeben.

Michael Reimer
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TuS Rückblick  

Kämpferisch wieder ganz vorn dabei: Verteidiger Sören Pieper

Hielt, was zu halten war und einen on top: Kepper Lukas Große-Lanver
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TuS  Lipperreihe

Überzeugte durch seine souveräne Spielleitung: Schiedsrichter Ertugrul Alp
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TuS Rückblick Lipperreihe

Keine Angst vor Körperkontakt an empfindlichen Stellen: Fabian Schnittger
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TuS Rückblick Lipperreihe

Sprang fair über unseren Keeper hinweg: Lipperreihes Stürmer
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TuS Rückblick Lipperreihe

Hielt diesen Kopfball aus kürzester Distanz: Keeper Lukas Große-Lanver
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt

Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Zwote siegt 4:3 vs Kirchheide
Am vergangenen Sonntag hatten wir mit der zweiten Mannschaft die Reserve 
des TSV Kirchheide am Walkenfeld zu Gast. Die Gäste standen vor der Partie 
mit einem Punkt mehr auf dem Konto da. Umso wichtiger war deshalb ein 
Sieg für uns, da wir so in der Tabelle vorbeiziehen konnten. Auf Grund meh-
rerer kurzfristiger Ausfälle mussten wir mit einem kleinen Kader antreten.
Nachdem wir in den letzten Wochen oft früh in Rückstand geraten sind, 
war es unser erstes Ziel, sicher ins Spiel zu kommen und die Anfangsphase 
nicht zu verschlafen. Das gelang uns gut und wir waren von Beginn an bei 
der Sache. Wir hatten mehr Ballbesitz, konnten zu diesem Zeitpunkt aber 
noch nicht viel daraus machen. Im Spiel nach vorne hatten wir relativ viele 
unnötige Ballverluste, wodurch wir keine Torchancen herausspielen konnten. 
Dann aber konnten wir gleich unsere erste Großchance verwerten. Nach ei-
nem Spielzug über außen konnte Dominik Schlüter zur Führung einnetzen 
(26.). Auch danach waren wir zwar besser, konnten aber nicht viele Chancen 
vorweisen. Allerdings waren wir in der ersten Halbzeit offensiv ungewohnt ef-
fektiv. Zweite Großchance, zweites Tor, zum zweiten Mal über außen. Dieses 
Mal war es Vladimir Federau, der die Führung ausbauen konnte (38.). Noch 
vor der Halbzeit wendete sich das Spiel aber gegen uns. Erst kassierten wir 
durch einen unnötigen Elfmeter den Anschlusstreffer (41.) und danach nach 
einem Konter den Ausgleich (45.). So ging es mit einem 2:2 Unentschieden 
in die Pause.
Nach der Pause spielten wir weiter nach vorne. Nach einem Ballverlust im 
Mittelfeld wurden wir jedoch wieder ausgekontert und lagen auf einmal hin-
ten (50.). Nur ein paar Minuten später konnte aber Andreas Schulz für den 
mehr als verdienten Ausgleich sorgen (53.) Auch danach blieben wir offensiv 
am Ball, hatten aber Probleme mit dem letzten Pass. Es dauerte bis kurz vor 
Schluss, dann konnte Enis Cekic per Kopf für die Erlösung sorgen (83.). Den 
Vorsprung brachten wir dann auch über die Zeit.
Es war ein knapper aber verdienter Sieg. Gerade in vom Ergebnis her knap-
pen Spielen hatten wir in dieser Saison oft am Ende das Nachsehen. Deshalb 
ist es auch ein Sieg, der unser Selbstvertrauen stärkt und uns mit einem po-
sitiven Gefühl in die Rückrunde schickt. Nächster Gegner ist die SG Bentorf/
Hohenhausen.

Timo Lesmann
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TuS Rückblick Zwote  

Hatten sich längere Zeit nicht gesehen und deshalb erhöhten Redebedarf ...
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TuS vs Kirchheide II

Voller Körpereinsatz auch in der Kreisliga B

Schulmäßiger Kopfball von Enis Cekic zum 4:3 Sieg-Tor gegen Kirchheide II
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TuS Rückblick Kirchheide II 

Findet auch die versteckten Bälle: Goalgetter Andi Schulz

Viel Betrieb im Kirchheider Strafraum, doch das Tor blieb noch verschlossen
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TuS

21

Rückblick Lipperreihe
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TuS D1-Jugend
Am Samstag, den 02.11.2019 mussten unsere D-1 Junioren am eigenen Leib 
erfahren, wie dicht Erfolg und Niederlage bei einander liegen. Wobei wir 
letztendlich nicht wirklich von einer Niederlage sprechen können, auch wenn 
sie sich so anfühlte.
Auf dem Kunstrasen am Walkenfeld standen sich an diesem Tag der Tabel-
lenerste von der Spielgemeinschaft Kirchheide/Entrup/Lüerdissen und der 
Tabellenzweite aus Brake  gegenüber. Mit einem Sieg wollten wir den Gegner 
in der Tabelle noch überholen und die Qualifikationsrunde als bestes Team 
beenden. Vor diesem Duell standen beide Mannschaften als Teilnehmer der 
A-Liga im kommenden Frühjahr schon fest. Die Spielgemeinschaft hatte bis 
dato alle ihre Spiele gewonnen und in sieben Spielen erst zwei Tore kassiert.
Passend zum Anpfiff ließ der Regen nach und der sehr feuchte Boden machte 
ein schnelles Spiel daraus. Wir versuchten über eine dichte Abwehrkette und 
Deik als Sechser davor, dass gute Offensivspiel des Gegners zu unterbinden. 
Dieses klappte auch sehr erfolgreich und nach vorne setzten wir immer wie-
der Nadelstiche. Schnell bemerkte man die Unzufriedenheit der Gastmann-
schaft und so kamen immer wieder Fehler ins Aufbauspiel.
Einen dieser konnte unsere Sturmspitze Lennart optimal nutzen. Der Abwehr-
chef der JSG traf den Ball nicht richtig und rutschte unter seinem Fuß durch, 
Lennart spekulierte darauf und konnte die Kugel schön mitnehmen. Beim 
Laufduell behauptete er sich gut und ließ dem Torwart keine Chance. Der Ball 
schlug unten rechts ein und der Jubel war riesengroß. Jetzt versuchten wir 
noch einen nachzulegen, aber mussten uns auch immer wieder dem starken 
Druck der Kirchheidener Offensive entgegenstemmen. So gingen wir mit der 
knappen Führung in die Pause und konnten uns nochmals neu sammeln.
Die zweite Halbzeit sollte einen Fight auf Augenhöhe bringen. Immer wieder 
ging es rauf und runter. Die JSG hatte viele Standartsituationen und war hier 
durch ihre großen Spieler sehr gefährlich. Doch wir hielten  stark dagegen 
und versuchten über schnelle Konter zum Torerfolg zu kommen. So verging 
die Spielzeit immer mehr und der Sieg kam näher.
Leider fiel uns fünf Minuten vor Schluss unser Abwehrchef Sven mit einer 
Oberschenkelverletzung aus. Justin wurde auf diese Position zurückgezogen 
und schmiss sich mit allen Mitteln in die Zweikämpfe hinein. Auch jetzt hielt 
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Ob Hochzeitsfilme, Imagefilme oder Promotionvi-
deos. Sie möchten einen der schönsten Momente Ihres 
Lebens in einem tollen und professionellen Kurzfilm 
festhalten? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Au-
ßerdem bieten wir Ihnen auch Drohnen - und Luft-
aufnahmen sowie Luftbilder an.

we make memories...

ecworkss

  ,

ecworks@web.de +49 178 8012 408

Event     Videography

Ebru & Erkan Cakmak

/
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TuS sammelt Erfahrung 
unser Abwehrblock stand. Dann brach die Nachspielzeit an und der Schieds-
richter entschied sich nach einem Zweikampf am linken Strafraumrand für 
einen Freistoß. Die Kirchheider schlugen diesen hoch vor unser Tor und der 
größte Spieler auf dem Platz konnte diesen unhaltbar in das Bräker Tor ein-
köpfen. Natürlich war die Enttäuschung auf unserer Seite riesig. So ein Kampf 
und dann doch noch um den Lohn gebracht. Klar hatte der Gast über die 
meiste Zeit mehr  Ballbesitz, aber zu klaren Chancen kamen sie auch nicht 
mehr als wir. Kurz danach kam der Schlusspfiff und die JSG feierte dieses Re-
mis wie einenSieg. Aber wir waren uns auf beiden Seiten einig, dass es ein 
super Spiel von den Mannschaften war und  beide zurecht im Frühjahr in der 
A-Liga spielen werden. 
Hier wird es zu einer 6er Gruppe kommen,mit SV Werl-Aspe,  JSG Bexter-
hagen/Lockhausen,  RSV Barntrup, JSG Bentorf/Hohenhausen/Kalldorf,  JSG 
Kirchheide/Entrup/Lüerdissen  und dem TuS Brake.
Nun steht aber erstmals eine spannende Hallensaison vor uns. Auch hier hof-
fen wir, uns wieder für die Kreisendrunde zu qualifizieren. Auch sollte der 
Stadtmeistertitel ein zu erreichendes Ziel sein.
Danken möchte ich noch Leon Winter, der sich in den Herbstferien unserem 
Team angeschlossen hatte und jetzt schon mit seinen Trainingseinheiten ei-
nen guten Eindruck bei den Spielern gemacht hat. 

Bis dann, Jens Fischer
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TuS Neues von der B-Jugend
Unser Spiel gegen TuS Ahmsen konnten wir letztlich positiv gestalten und 
siegten verdient mit 4:0 Toren.
Positiv war, dass wir in jeder Spielsituation ruhig agiert und wenige Fehler 
gemacht haben und offensiv ein gutes Pressingverhalten zeigten.
Negativ war, dass wir zu viele Chancen brauchten, teilweise etwas unkon-
zentriert im Abschluss waren. Das Ergebnis hätte also viel höher ausfallen 
müssen.

Im Spiel gegen Bentorf/Hohenhausen/Kalldorf siegten wir klar mit 6:2 
Leider haben wir in der letzten Zeit auch 
in der Woche spielen müssen. So konn-
ten wir natürlich wenig trainieren. Das 
Spiel gegen BHK lief anfangs aufgrund 
der Platzverhältnisse sehr schwer, man 
konnte keine richtigen Kurzpässe spie-
len. Durch Konter lagen wir auch zur 
Halbzeit 1:0 zurück. 

Die Jungs wollten den Sieg aber un-
bedingt mit nach Hause nehmen und 
spielten von Anfang an in der 2. Hälfte 
mit viel Druck und Pressing und über-
nahmen so die Spielkontrolle. Leider 
war auch dieses Mal unsere Chancen-
verwertung schlecht, aber trotzdem 
wurde bis zur letzten Minute gekämpft 
und in einer Halbzeit immerhin 6 Tore 
geschossen...

Unsere Bilanz derzeit: In den letzten 4 Spielen nur 2 Gegentore kassiert und 
13 Tore geschossen, also 19:9 Tordifferenz.

Erkan Cakmak
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TuS E-Jugend
Die Serie 19/20 begann bei den E Jugendmannschaften zunächst mit einer 
Qualifikationsrunde. In unserer Gruppe, Kreisliga B, qualifizieren sich für die 
Rückrunde die ersten beiden Mannschaften für die Kreisliga A ,die beiden 
Letzten steigen in die Kreisliga C ab. 
Am 9.11. haben wir unser letztes Spiel in der Qualirunde. Als Gast dürfen wir 
die JSG BHK in Brake begrüßen. Es ist das erste Spiel für unsere Jungs auf dem 
neuen Kunstrasenplatz, dementsprechend gehen wir hoch motiviert in das 
Spiel. BHK geht als klarer Favorit in das Spiel , da sie bisher alle Spiele gewon-
nen haben. Egal wie das Spiel endet, haben wir trotzdem unser Ziel erreicht 
uns für die Kreisliga B in der Rückrunde zu qualifizieren. 
Vor den Herbstferien waren wir zu Gast bei FCO Extertal. Zunächst begannen 
wir bärenstark und konnten 3:0 in Führung gehen. Dann begann, wie auch 
gegen Barntrup, wieder unsere Schlafphase und die Extertaler konnten bis 
zur Halbzeit auf 3:2 verkürzen. 
Nach der Halbzeitansprache von Dimitri begannen wir in der 2.Halbzeit wie-
der stark und konnten auf 4:2 erhöhen.. Die FCO gab jedoch nicht auf und sie 
erzielten den Anschlusstreffer. Danach lief bei unseren Jungs nichts mehr und 
die Gastgeber gewannen verdient mit 5:4. Spätestens nach dem 4:3 hätte 
man sich eine Auszeit , wie im Handball üblich , gewünscht.

Matthias Bödeker

Alle Fotos der E-Jugend von Matthias Bödeker. Vielen Dank für die tollen Bil-
der.
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die neue Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS E-Jugend

Lio, Vollprofi
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E-Jugend TuS

Jannis, immer voll im 
Einsatz

Norbert, links und Micah mit Fallrückzieher
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E-JugendTuS

Serhiy, unerschrocken
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Marco Prüßner TuS
Der Schiedsrichter im Amateurfussball - Partner oder Feindbild
 
Aktuell sind wirklich schlimme Dinge auf den Sportplätzen passiert, die die-
sen wunderbaren Sport und unser aller Hobby in einem sehr schlechten Licht 
erscheinen lassen . . .  
Wieso fällt es einigen 
Mitmenschen so schwer, 
den Schiedsrichter als 
23. Mann auf dem Platz 
genauso anzuerkennen 
wie jeden anderen Spie-
ler und Betreuer auch? 
Es sollte doch selbstver-
ständlich sein, dass auch 
der Schiedsrichter ein 
Mann des Sports ist und 
genauso im Spiel mitar-
beitet wie die Spieler und 
Trainer. 
Ich bin ca 1 Stunde vor 
Anpfiff am Spielort und 
bereite mich auf die 
anstehende Partie vor.  
Dazu gehört, mich den 
Mannschaften vorstel-
len, Platzkontrolle, um-
ziehen, vernünftig warm-
laufen, Begegnung leiten, Spielbericht nach dem Spiel erstellen, Duschen und 
nach Hause fahren. Der Zeitaufwand beträgt für mich etwa 4 bis 5 Stunden 
an einem Sonntag. 
Ich laufe in einem Spiel ca. 10 bis 12 Kilometer, versuche immer freundlich 
und höflich zu agieren, spreche Jeden respektvoll an, versuche seriös und 
professionell aufzutreten, versuche hoch konzentriert jede Entscheidung in 
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bezieht Stellung TuS
Bruchteilen von Sekunden genau zu treffen.
 
Nun meine Frage an jeden Teilnehmer einer Fußball Partie, egal ob Spieler, 
Trainer oder Zuschauer:“ Ist das weniger, als man von einem gestandenen 
Fußballspieler erwarten sollte“? Ich bin der Meinung dass das eher mehr ist! 
Von mir wird erwartet, dass ich jede Sekunde 100 % aufmerksam bin und 
in 90 +X Minuten keinen Fehler machen darf. Alle Entscheidungen müssen 
100% richtig sein, und das ohne jegliche Hilfen auf dem Platz? 
Das sollte sich Jeder, der mit dem Sport zu tun hat, einmal verinnerlichen! 
Auch, das ich genau wie jeder andere Beteiligte auch ein Mensch bin. Ja und 
auch Amateursportler bin und man glaubt es nicht, auch der Schiedsrichter 
darf Fehler machen und vielleicht auch mal einen schlechten Tag haben. Nur 
kann ich mich nicht wie ein Spieler mal zwischendurch auswechseln lassen 
oder erst gar nicht erscheinen, das würde etwas schwierig, denn ich muss 
versuchen jedes Spiel so gut es geht zu Ende zu bringen, um allen Sportska-
meraden einen schönen Fußball -Nachmittag zu ermöglichen.  Selbst wenn 
ich nicht jede Mannschaft mit meinen Entscheidungen glücklich machen 
kann, dazu bin ich halt nicht da, sondern nach bestem Wissen und Gewissen 
meine Entscheidungen auf dem Platz zu treffen, so wie ich es gelernt habe. 
Ich würde mir einfach wünschen, dass sich jeder versucht mal in die Lage des 
Unparteiischen zu versetzen und bevor Jemand diesen als Feindbild wahr-
nimmt, doch mal in sich zu gehen und uns als Teil des Spieles zu betrachten 
und nicht nur als Schwarze Lichtgestallt, welche für die Misserfolge der eige-
nen Mannschaft  verantwortlich ist. 
Abschließend möchte ich Jeden ermutigen auch wenn ein Spiel schlecht läuft 
und Entscheidungen vermeintlich falsch waren, sobald sich alles etwas beru-
higt hat, einfach mal den Schiedsrichter freundlich ansprechen und freund-
lich nachfragen: Ich denke, da wird es zu 99 % auch eine freundliche Antwort 
zurückgeben. 
In diesem Sinne wünsche ich uns Allen, dass wir unser liebstes Hobby auch in 
Zukunft sportlich fair miteinander leben, spielen und feiern werden. 

Euer Schiedsrichter Marco Prüßner
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	 Enis Cekic	 2. Mannschaft	 7
      Andi Schulz	 2. Mannschaft	 7
	 Viktor Federau   	 2. Mannschaft  	 5
      Ayhan Karadan                        1. Mannschaft	 5
	 Dominik Schlüter	 2. Mannschaft	 4
	 Vladimir Federau	 2. Mannschaft	 4

  

TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS Tabelle Kreisliga A
 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Lipperreihe	 15	 12	 2	 1	 42	 38
 2.	   TBV Lemgo                           14        11         2          1               52           35
 3.	   SC Bad Salzuflen	 14	 10	 3	 1	 41	 33
 4.	   TuS Ahmsen	 14	 9	 1	 4	 25	 28
 5.   TuS Leopoldshöhe	 15	 8	 4	 3	 20	 28
 6.	   TuS Asemissen	 14	 8	 2	 4	 28	 26
 7.	   TSV Oerlinghausen II          14         6          2          6                -9           20   	
  8.   VfL Lüerdissen	 14	 5	 3	 6	 -5	 18
 9.	   SG Bentorf/ Hohenh.	 15	 6	 0	 9	  -16	 18
10.  TBV Lemgo II	 14	 5	 2	 7	 -8	 17
11.  TuS Bexterhagen	 14	 4	 1	 9	 -25	 13
12.  FC Schw,-Spork/Wendl.	 14	 4	 1	 9	 -27	 13
13.	  SV Werl-Aspe	 14	 3	 3	 8	 -25	 12
14.	  TuS Sonneborn	 14	 3	 2	 9	 -23	 11
15.	  BSV Leese	 14	 2	 3	 9	 -32	 9
16.	  TuS Brake	 15	 1	 3	 11	 -38	 6
	
Das nächste Heimspiel findet am Sonntag, den 1.12.2019, gegen den TuS 
Sonneborn statt und ist damit das letzte Spiel des Kalenderjahres 2019. 
Spielbeginn ist um 14:30 Uhr in der Kunstrasen-Arena.

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Auch im neuen Jahr am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussballer en-
gagieren, darauf hofft wieder einmal Euer Ulli Süllwold. Es sind noch Plätze 
frei, traut Euch!

Elfmeter

Jens Begemann

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

M.L. Witte

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker

DJ Paul Smith

Der Stadionsprecher

Schiffs- u. Raketenbau FalkeRalf Mross

FC Wolfgang Heizung Kaufmann Pinki & Elke

Dirk Weege

H.&B.&K. Kaufmann

Badminton  Bernd & Inge

 Dieter Strothenke

TuS Chef

Schalke-Siggi

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

D                         G                     W                         W          

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

5. Kompanie 5. Kompanie

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Dedlev u. Waltraud

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!


